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Vorwort

Nach knapp acht Jahren, in denen es viele kleinere, aber auch größere Änderungen
im deutschen und im europäischen Insolvenzrecht gegeben hat, war eine Neuauflage
des vorliegenden Prüfe dein Wissen-Bandes dringend geboten. Recht ist ein leben-
diges System, das seine Stärke gerade aus dem Umstand bezieht, dass es immer im
Fluss ist und dadurch in der Lage sein kann, auch bei sich wandelnden Umfeld-
bedingungen interessengerechte Ergebnisse zu erzeugen. Neben einer solchen Ver-
tiefung des Rechtsstoffes gibt es auch eine Verbreiterung des Rechtsstoffes. Dies
drückt sich vor allem in zwei Strömungen aus. Auf nationaler Ebene wird im
Zusammenhang mit dem Insolvenzrecht immer deutlicher die Sanierungsoption
betont. Das hat dazu geführt, dass neben der Verfeinerung des Instrumentariums
für eine Sanierung im eröffneten Insolvenzverfahren auch gesetzliche Vorgaben für
ein Verfahren geschaffen wurden, die eine solche in der Krise des Schuldners
ermöglichen, ohne dass ein Insolvenzverfahren eröffnet sein muss. Die zweite
Strömung betrifft das EU-Recht. Nach langem Zögern und vielen Diskussionen ist
von der Kommission ein erster Entwurf einer Richtlinie vorgelegt worden, mit der
eine Harmonisierung von materiell-rechtlichen Insolvenzregelungen in den Mit-
gliedstaaten angestrebt wird. Wenngleich hier die Aussprache noch ganz am Anfang
steht, scheint dieser Entwurf in die Richtung zu weisen, dass in Zukunft auch das
materielle Insolvenzrecht „europäisch gedacht“ werden wird.

Die nunmehr 3. Auflage dieses Lern- und Wiederholungsbuches ist aufgrund der
vielfältigen Änderungen nicht unwesentlich erweitert und aktualisiert worden. Der
Umfang hat sich um rund 60 Fälle/Fragen auf nun 330 Fälle/Fragen mitsamt
Lösungshinweisen bzw. Antworten erhöht. Beibehalten wurde der bewährte Ansatz
dieses Buches, nämlich Studierenden der Rechtswissenschaft, die sich über das
Insolvenzrecht informieren oder es zu ihren Prüfungen hin noch einmal vertieft
wiederholen möchten, diese als schwierig eingestufte Materie anhand von Praxis-
beispielen möglichst anschaulich und eingängig zu vermitteln. Ebenso richtet sich
dieses Werk auch an juristische Praktikerinnen und Praktiker, welche den Einstieg
in die Rechtsanwendung im Bereich des Insolvenzrechts suchen. Auch für diese
stellt es sich als ein vorteilhafter Ansatz zum Verständnis der Materie dar, sie
fallbezogen zu lernen. Wir haben uns bemüht, die jeweiligen Fälle und Fragen
möglichst einfach und verständlich zu formulieren, damit sich ihr Praxisbezug
deutlich zeigen kann. Systematisch konnte der Aufbau des Bandes im Wesentlichen
beibehalten werden. Die Neuerungen im Insolvenzrecht und die Entwicklung hin
zu einem Restrukturierungrecht haben es jedoch erforderlich gemacht, dass ein
siebtes Kapitel mit aufgenommen werden musste. Dieses ist den ganz wesentlichen
Neuerungen durch das Gesetz über den Stabilisierungs- und Restrukturierungs-
rahmen für Unternehmen (StaRUG) vom 22.12.2020 geschuldet. Neben diesem
neuen Kapitel ist auch ein kurzer Einführungsteil ergänzt worden, von dem wir
hoffen, dass er die Darstellung des Insolvenzrechts in Deutschland abrunden möge.

Mit der überarbeiten und aktualisierten Auflage dieses Bandes geht die Hoffnung
einher, dass er für möglichst viele Juristinnen und Juristen das geeignete Instrument
dafür sein möge, sich mit einem Blick auf die Praxis dem Insolvenzrecht zu nähern
und die große Faszination dieses Rechtsgebietes kennenzulernen. Das Insolvenz-
recht betrifft Sachverhalte, die für die Betroffenen meist sehr große Einschnitte
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bedeuten. Juristinnen und Juristen, die sich mit dieser Materie befassen, tragen
daher eine große Verantwortung. Eine gute Beschäftigung mit der Rechtsmaterie ist
deshalb erforderlich, allerdings eine solche, die bei aller Notwendigkeit von juristi-
scher Dogmatik von Anfang an auch den Blick auf die in der Praxis zu findenden
Sachverhalte und Lösungsansätze legt. Diesem Leitsatz folgt das vorliegende Buch.
Es bildet den Rechtsstand März 2023 ab. Das Gesetz zur Fortentwicklung des
Sanierungs- und Insolvenzrechts (SanInsFoG) vom 22.12.2020 ist berücksichtigt.
Zudem wurden Verweise auf die mit Inkrafttreten des Gesetzes zur Modernisierung
des Personengesellschaftsrechts (MoPeG) zum 1.1.2024 geltenden Normen auf-
genommen. Die in der EU geplante Harmonisierung des Insolvenzrechts innerhalb
der Mitgliedstaaten wurde aufgrund der Ungewissheit des Fortgangs (noch) aus-
geklammert.

Herrn Julian Stegerer, LL.M., wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Euro-
päisches Wirtschaftsrecht der Universität zu Köln, sind wir zu großem Dank für
seine unermüdliche und hervorragende Unterstützung verpflichtet.

Köln und Potsdam, im Mai 2023 Ulrich Ehricke
Kristof Biehl

Vorwort
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